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Veranstaltungen

Bildung und Sonst iges

2 Auf geht`s zur beliebten Steiner Kirchweih vom 26.8. bis 30.8.2016

Vom 26. - 30. August 2016 findet auf
dem Festplatz neben dem Kristall Palm
Beach die Steiner Kirchweih statt. Auch
in diesem Jahr wird sie mit einem ab-
wechslungsreichen Programm wieder
zahlreiche Besucher anziehen. Der
Festbetrieb beginnt am Freitag, 
26. August bereits ab 17 Uhr. Zum Auf-
takt sorgt ab 19 Uhr die Band „Zefix“ für
gute Unterhaltung. Um ca. 19:30 Uhr
eröffnet dann Steins Erster Bürgermeis-
ter Kurt Krömer die Kirchweih mit dem
traditionellen Bieranstich.

Am Samstag, 27. August, beginnt der
Festbetrieb um 14 Uhr. Am Abend sor-
gen ab 18:30 Uhr die "Moskitos" für aus-
gelassene Stimmung.

Der Sonntag, 28. August, beginnt um 9
Uhr mit einer Gedenkfeier an der Gruft
der Patrone am alten Friedhof, an die
sich um 9:30 Uhr ein Gottesdienst in
der Martin-Luther-Kirche anschließt. 

Der Höhepunkt wird, wie in jedem Jahr,
der Kirchweihzug sein. Neben den heimischen Gruppen werden auch Teilnehmer der Part-
nerstadt Puck (Polen) erwartet. Mit über 1.000 Aktiven ziehen die Kirchweihgruppen um
14 Uhr von der Gerasmühler Straße zum Festplatz.

Anlässlich des Kirchweihzuges in Stein wird die Hauptstraße (B 14) zwischen der Geras-
mühler Str. und der Knauppstr. am Sonntag, 28. August 2016 ab 14 Uhr für ca. ½ Stunde 
total gesperrt. Eine Umleitung wird ausgeschildert. Ortsansässige Verkehrsteilnehmer wer-
den gebeten, die Straßenabschnitte großräumig zu umfahren.

Traditionell findet auch in diesem Jahr wieder eine Prämierung der Kirchweihzugteilneh-
mer statt. Die Bewertung wird durch eine von der Stadt Stein bestimmte unabhängige Jury
durchgeführt. Diese vergibt Punkte für jede Gruppe nach unterschiedlich gewichteten Be-
wertungskategorien. Die drei schönsten Kirchweihzuggruppen werden am Montagabend im
Festzelt prämiert. "Ich bin gespannt, wie die Bewertung in diesem Jahr ausfällt“, so Erster
Bürgermeister Kurt Krömer.

Parallel zum Kirchweihzug öffnen die Steiner Geschäfte am verkaufsoffenen Sonntag,
28. August, zwischen 13 Uhr und 18 Uhr ihre Tore und freuen sich auf zahlreichen Besuch.
Der vom Gewerbeverein Stein organisierte "Adlerzug" bringt den ganzen Nachmittag die Be-
sucher kostenlos vom Festplatz am Weihersberg in die Steiner Innenstadt und umgekehrt.

Der Festbetrieb auf dem Kirchweihplatz beginnt ab 14 Uhr. Im Festzelt spielen ab 15 Uhr die
„Original Schwabachtaler Musikanten“ unverstärkte Blasmusik mit Herz.

Am Montag, 29. August, ist der Tag der Betriebe. Der Montagnach-
mittag steht, mit vergünstigten Preisen im Festzelt, ganz im Zeichen
der Senioren. Die Stadt Stein lädt wieder alle Steiner Bürgerinnen und
Bürger über 60 Jahre ins Festzelt ein. Einlass ist ab 13 Uhr, Beginn um
14 Uhr. Die Markenausgabe erfolgt zwischen 13 und 15 Uhr, der Seni-
orennachmittag endet dann um ca.16:30 Uhr. Bürgermeister Kurt Krö-
mer wird wieder persönlich Getränke und Bratwürste an die Senioren ver-
teilen.

Ab 19 Uhr heizen "StageOne" und der Schlagersänger „Axel Fischer“,
bekannt durch seinen Hit "Amsterdam", richtig ein. Im Laufe des Abends
wird Erster Bürgermeister Kurt Krömer dann die Prämierung der schöns-
ten Kirchweihzuggruppen vornehmen.

1 Amtsblatt - Termine während der Sommerpause

Liebe Leserinnen und Leser,
das Amtsblatt macht Sommerpause. 

Unser nächstes Amtsblatt (Nr. 16) erscheint nach dieser Aus-
gabe erst wieder am 28. August (Kirchweihsonntag). Redak-
tionsschluss ist der 17. August. 

Für die Septemberausgabe (Nr. 17) ist Redaktionsschluss am
14. September. Erscheinungstermin ist der 25. September.

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen auch Ihnen ei-
nen schönen erholsamen Urlaub.

Redaktion Amtsblatt



Zum Abschluss der Steiner Kirchweih am Dienstag, 30. August,
dem Tag der Vereine, laden die Schausteller ab 14 Uhr wieder zum
Kindernachmittag mit verbilligten Preisen ein.

Am Abend heißt es dann volle Stimmung mit "The Moonlights". Ein
großes Brillant-Feuerwerk beendet die Steiner Kirchweih 2016.

"Allen Besuchern aus Nah und Fern wünsche ich stimmungsvolle
und vergnügliche fünf tolle Kirchweihtage in Stein", so Steins 
Erster Bürgermeister Kurt Krömer.

3 Straßenbauarbeiten in Stein

Alexanderstraße - Bauzeit zirka vom 01.08.2016 bis 30.11.2016

Die Stadt Stein führt an der Alexanderstraße (Fahrbahn, Gehwege,
Beleuchtung) umfangreiche Umbau- und Sanierungsarbeiten durch.

Um die Beeinträchtigungen für die Anlieger möglichst gering zu hal-
ten, werden die Arbeiten in drei Bauabschnitten ausgeführt:

I. Hauptstraße bis Mecklenburger Platz/Lotharstraße

II. Mecklenburger Platz bis ca. Rolandstraße

III. ca. Rolandstraße bis Mühlstraße

Die Alexanderstraße ist in den jeweils „aktiven“ Bauabschnitten für
den Fahrzeugverkehr gesperrt. Für die Fußgänger wird im Bau-
stellenbereich ein provisorischer Gehstreifen angelegt. Die Zufahrt
für Rettungswagen und Feuerwehr ist stets gewährleistet.

Die Zufahrt mit privaten Fahrzeugen zu den Anliegergrundstücken
ist im jeweils „aktiven“ Bauabschnitt nicht möglich. Die Anwohner
werden mit gesonderten Schreiben über den genauen Ablauf der
Bauarbeiten informiert.

Die Stadt Stein bittet wegen der Behinderungen um Verständnis.

Stadt Stein
Stadtbauamt

Gasweg - Bauzeit zirka vom 01.08.2016 bis 22.08.2016

Vom 1.8. bis einschließlich 22.8.2016 wird der Gasweg im Bereich
Ottilienstraße bis Gasweg 13 wegen Bauarbeiten (Herstellung ei-
nes Hausanschlusses) total gesperrt. Um freundliche Beachtung
wird gebeten. Anwohner können ihre Grundstücke ungehindert er-
reichen. Fußgänger benutzen den ausgeschilderten Gehwegbe-
reich. Um Beachtung der Beschilderung wird gebeten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Stadtbauamt Stein
Verkehrsbehörde

4 Kundeninformation der 
STADTWERKE STEIN GmbH & Co. KG

Warnung vor unlauterer Telefonwerbung

Sehr geehrte Kunden/-innen der Stadtwerke Stein GmbH & Co. KG,

in den letzten Wochen wurden wir immer häufiger über dreiste Te-
lefonanrufe bezüglich der Energieversorgung informiert.

Dabei werden Sie als unsere Kunden ohne vorherige Zustimmung
telefonisch von dubiosen Anrufern kontaktiert, die sich als Mitar-
beiter der Stadtwerke Stein ausgeben. Während des Telefonates
werden viele persönliche Kundendaten (wie z.B. Zählernummer,
Verbrauchsadresse, Vertragslaufzeit usw.) abgefragt. Mit diesen An-
gaben liegen den Unternehmen alle nötigen Informationen für ei-
nen Lieferantenwechsel vor. 

Daher liegt die Vermutung nahe, dass in der Folge ein Wechsel-
prozess gegen Ihren Willen als unser zufriedener Kunde zu einem
anderen Energielieferanten durchgeführt wird, obwohl kein unter-
schriebener Auftrag von Ihnen als Betroffenen erteilt wurde.

Ihre Stadtwerke Stein GmbH & Co. KG weisen Sie darauf hin, dass
es sich weder um Mitarbeiter aus unserem Hause handelt, noch
haben wir eine Firma beauftragt, in unserem Namen Telefonanrufe

dieser Art für uns zu tätigen. Bitte geben Sie in keinem Fall Ihre
Kundendaten bekannt. 

Sofern Sie eine unerwünschte Vertragsbestätigung, Rechnung oder
ähnliches von einem anderen Energielieferanten erhalten, bitten
wir Sie sich unverzüglich mit uns in Verbindung zu setzen. Gerne
unterstützen wir Sie beim weiteren Vorgehen.

Zudem können Sie bei der Bundesnetzagentur unter https://app.bun-
desnetzagentur.de/rnmportal/ Beschwerde einreichen, da gemäß
§ 20 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes gegen den unlauteren
Wettbewerb (UWG) Verbraucher/-innen für den Erhalt von Werbe-
anrufen ausdrücklich eingewilligt haben müssen.

Für weitere Fragen zu diesem Thema stehen Ihnen unsere Mitar-
beiter(innen) persönlich, telefonisch unter (09 11) 9 96 70 - 55 33 und
- 55 34 oder per eMail unter info@stst.de gerne zur Verfügung.

5 Bekanntmachung des B-Planes Nr. 31 
„Gerstenstraße/Dinkelweg“  

hier:  Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
und Inkrafttreten des Bebauungsplanes

Der Stadtrat hat den Bebauungsplan Nr. 31 a „Gerstenstraße / Din-
kelweg“ in seiner Sitzung am 26.07.2016 als Satzung beschlossen.

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird der Satzungsbeschluss
hiermit ortsüblich bekanntgemacht.

Der Bebauungsplan Nr. 31 a „Gerstenstraße / Dinkelweg“ liegt ab so-
fort öffentlich aus. 

Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begründung sowie
die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die
Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behör-
denbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften,
in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde, während der Parteiverkehrsstunden im Bauamt der
Stadt Stein, Rathaus, Hauptstraße 56, Zimmer 14, einsehen und
über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB tritt der Bebauungsplan Nr. 31 a
„Gerstenstraße / Dinkelweg“ mit dieser Bekanntmachung in Kraft.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2, Abs. 4 BauGB
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch die-
sen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.

Weiter wird auf die Vorschriften des § 215 Abs. 1 BauGB über die
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften sowie von Mängeln der Abwägung und der Be-
hebung von Fehlern hingewiesen.

Unbeachtlich werden danach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt Stein unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. Entsprechendes gilt, wenn Fehler nach § 214
Abs. 2 a beachtlich sind.

Stein, den 27.07.2016

STADT STEIN
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister 
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6 Bundesverkehrswegeplan 2030

Erster Bürgermeister Kurt Krömer nahm schriftlich Stellung bei
Bundesverkehrsminister Dobrindt zur Herabstufung von Priorisie-
rung „vordringlicher Bedarf“ zur Prioritätsstufe „weiterer Bedarf mit
Planungssicherheit“ im Bundesverkehrswegeplan 2030 „Ortsum-
fahrung Stein/Eibach mit Rednitztunnel“. Den genauen Wortlaut
des Schreibens lesen Sie hier.

Vorab per Fax

Herrn Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
Invalidenstraße 44
D-10115 Berlin 

Stein, 18. Juli 2016

Sehr geehrter Herr Bundesverkehrsminister Dobrindt,

mit großem Erstaunen habe ich den Fürther Nachrichten und der
Nordbayerischen Zeitung vom 16. Juli 2016 entnommen, dass das
Projekt "Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Rednitztunnel" mit der Pro-
jektnummer B014-G010-BY-T05-BY im Bundesverkehrswegeplan
2030 von der Priorisierung "vordringlicher Bedarf' herabgestuft wurde
in die Prioritätsstufe "weiterer Bedarf mit Planungssicherheit".

Dies, sehr geehrter Herr Bundesverkehrsminister Dobrindt, ist umso
erstaunlicher, als dass bis zum heutigen Tag noch kein Referenten-
entwurf oder Kabinettsbeschluss zum Bundesverkehrswegeplan 2030
angekündigt, geschweige denn veröffentlicht wurde. Ich erinnere mich
noch an Ihre Aussage vom 8. April 2016 bei der Regionalkonferenz
der CSU  Landesgruppe zum Bundesverkehrswegeplan in Nürnberg,
als es um das Projekt "Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Rednitztun-
nel" ging. Damals stellten Sie die Notwendigkeit dieses für die Stadt
Stein sowie für die angrenzenden Nürnberger Stadtteile Röthenbach
und Eibach fest und rechtfertigten die Priorisierung "vordringlicher Be-
darf' mit der seit Jahren hohen Verkehrsbelastung innerhalb der Stadt
Stein wie auch wegen dem von der Stadt Nürnberg beabsichtigten
Ausbau des GVZ Hafen-Nürnberg mit weiteren Logistikbetrieben und
dem damit verbundenen zusätzlichen LKW-Aufkommen.

Nun muss ich leider feststellen, sehr geehrter Herr Minister Dobrindt,
dass die von Ihnen und von Seiten der Stadt Stein bereits im Vorfeld
eingebrachten Gründe an Bedeutung verlieren und das für die Stadt
Stein so notwendige Projekt nun ohne ersichtlichen Grund herabgestuft
wurde.

Erstaunt und auch verärgert bin ich auch über den beschrittenen Weg
der Information zu diesem speziellen Projekt "Ortsumfahrung Stein I
Eibach mit Rednitztunnel".

Erst vor wenigen Tagen wurde die Stadt Stein mit einem Infobrief ihres
Ministeriums darüber informiert, dass die im Rahmen der Bürgerbe-
teiligung eingegangenen Schreiben nun bearbeitet werden. Ich darf
daran erinnern, dass es sich bei der von der Stadt Stein eingereichten
Unterlagen um 872 Bürgeranliegen gehandelt hat, die sich für eine
"Ortsumfahrung Stein I Eibach mit Rednitztunnel" ausgesprochen und
dieses Projekt begrüßt haben.

Nun müssen wir leider über eine Presseinformation des Vorsitzenden
des Bundestagsausschusses für Verkehr und digitale Infrastruktur,
Herrn Martin Burkert (MdB), erfahren, die in den örtlichen Medien ver-
öffentlicht wurde, dass das Projekt "Ortsumfahrung Stein I/Eibach mit
Rednitztunnel" in die Kategorie "weiterer Bedarf mit Planungssicher-
heit" abgestuft wurde. Dieser aufgezeigte Informationsweg ist für mich
nicht nachvollziehbar und völlig inakzeptabel. Ich hätte mir schon er-
wartet, dass die Stadt Stein als die  am meisten von  diesem  Projekt
betroffene Kommune über eine derartig weitreichende Entscheidung,
wer auch immer diese getroffen hat, in einem Schreiben des Bun-
desverkehrsministeriums vorab über den Sachverhalt informiert wor-
den wäre.

Sollte diese Zeitungsmeldung des Abgeordneten Burkert der Wahr-
heit entsprechen, dann wäre dies ein Schlag ins Gesicht für die Bür-
ger der Stadt Stein. Denn wir haben alles darauf gesetzt, dass die
Problemstellung innerhalb der Stadt Stein endlich einmal von dem für
die Bundesstraße B 14 verantwortlichen Bundesverkehrsministerium
erkannt und in Berlin berücksichtigt wird. Es kann doch nicht sein,
dass die Stadt Nürnberg ihr Güterverkehrszentrum am Hafen-Nürnberg

weiter ausbaut und immer mehr LKW-Verkehr über die Bundesstraße
B 14 durch Stein nach Nürnberg fahren werden. Dieses sich erhöhende
und nicht von der Stadt Stein verursachte Plus an Verkehrsaufkom-
men wird vermehrt unsere Ortsdurchfahrt verstopfen und die Wohn-
und Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger innerhalb der Stadt
Stein senken.

Es darf und kann nicht sein, dass nur eine Kommune wie die Stadt
Nürnberg den Nutzen von zusätzlichen Arbeitsplätzen wie auch ei-
nem höheren Gewerbesteueraufkommen aus der Erweiterung des
GVZ Hafen-Nürnberg hat und die benachbarten umliegenden Kom-
munen wie die Stadt Stein ausschließlich die Last mit allen verbun-
denen Nachteilen (Lärmaufkommen, Feinstaub, Gestank, durch die
B 14 geteilte Stadt) zu tragen hat. Gerade mit der "Ortsumfahrung
Stein I Eibach mit Rednitztunnel" wäre eine Lösung geschaffen wor-
den, die beiden Kommunen, sowohl der Stadt Nürnberg wie auch der
Stadt Stein geholfen hätte, den Verkehr in der Metropolregion Nürnberg
zu entflechten.

Aus Sicht der Stadt Stein muss man unter den geschilderten Punkten
zu dem Ergebnis kommen, dass es sich bei den Bürgern der Stadt
Stein um Bürger zweiter Klasse handelt und deren Bedürfnisse keine
Rolle  spielen. Es  ist  auch bedauerlich, dass das schützenswerte Gut
"Mensch" weniger Beachtung findet als das schützenswerte Gut "Um-
welt". Wie sonst soll man diese Herabstufung der "Ortsumfahrung Stein
/ Eibach mit Rednitztunnel" verstehen. Schließlich wehrt sich der Stadt-
rat der Stadt Nürnberg wegen dem Rednitzgrund vehement gegen die
Ortsumfahrung von Stein. Wie es den betroffenen Bürgern entlang der
B 14 aber geht, die den täglichen LKW-Verkehr der Stadt Nürnberg zu
ertragen haben, darüber macht sich das Gremium offenbar keine Ge-
danken - sind ja auch keine Bürger der Stadt Nürnberg.

Dieser Verkehr auf der Ortsdurchfahrt von Stein ist ein regionales Ver-
kehrsproblem und kein alleiniges Problem der Stadt Stein. Denn
schließlich sind es die LKW, die die BAB A 6 bei der AS Neuendet-
telsau verlassen, um schneller nach Nürnberg zu kommen und es
sind die Pendler, die täglich von ihren Wohnungen aus den umlie-
genden Kommunen in der Region über die B 14 nach Nürnberg zum
Arbeiten fahren und somit die Ortsdurchfahrt von Stein verstopfen und
die Wohnqualität erheblich verschlechtern.

Ich darf Sie, sehr geehrter Herr Bundesverkehrsminister Dobrindt,
nochmals bitten, die in Ihrem Ministerium getroffene Entscheidung
über die Herabstufung der "Ortsumfahrung Stein / Eibach mit Red-
nitztunnel" zu überdenken und ich bitte Sie, das Projekt in die ur-
sprüngliche Priorisierung "vordringlicher Bedarf' wieder aufzunehmen.
Als eine der stärkst befahrensten Bundesstraßen Bayerns mit über
30.000 Kfz pro Tag und einem erheblichen anwachsenden Aufkom-
men an LKW-Verkehr ist diese Entscheidung nicht verständlich und
nicht nachvollziehbar.

Gerne lade ich Sie, sehr geehrter Herr Bundesminister Dobrindt" zu ei-
nem Vorort-Termin nach Stein ein, damit Sie sich ein persönliches Bild
von der starken Verkehrsbelastung der Bundesstraße B 14 machen
können. Als besonderes "Schmakerl" hierfür eignet sich ein Freitag
nach 13:00 Uhr außerhalb der Ferienzeit, denn dann reihen sich LKW
an LKW, weil die BAB A6 zu diesem Zeitpunkt immer überlastet ist
und sich der Verkehr durch Stein staut. Mein Büro wird gerne einen
Termin abstimmen.

Nachdem das Thema "Herabstufung Umgehung Stein/Eibach mit Tun-
nel" von politischer Seite in den öffentlichen Medien publiziert wurde.
erlaube ich mir, diesen Brief an die entsprechenden Redaktionen wei-
ter zu leiten.

Weiter erlaube ich mir einen Abdruck des Schreibens an Herrn Bun-
deslandwirtschaftsminister Christian Schmidt (MdB), den Abgeord-
neten Herrn Carsten Träger (MdB), Herrn Innenminister Joachim Herr-
mann (MdL), Frau Petra Guttenberger (Mdl), Herrn Harry Scheuenstuhl
(MdL) wie auch an die Vorsitzende des Bürgervereins Röthenbach,
Frau Lay, zu senden.

Ich würde mich freuen, sehr geehrter Herr Bundesminister Dobrindt,
wenn Sie die Priorisierung des Projektes "Ortsumfahrung Stein / Eibach
mit Rednitztunnel" nochmals überdenken würden und ich sehe Ihrer
Antwort im Sinne der Bürgerinnen und Bürger der Stadt Stein erwar-
tungsvoll entgegen und verbleibe bis dahin

mit freundlichen Grüßen

Kurt Krömer, Erster Bürgermeister
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9 Verordnung über das Verbot des Mitbringens 
alkoholischer Getränke auf Kirchweihen

Auf Grund des Art. 19 Abs. 7 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 8 Nr. 3, des 
Art. 23 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 3 sowie des Art. 42 Abs. 1 des Ge-
setzes über das Landesstrafrecht  und  das Verordnungsrecht auf
dem Gebiet der öffentlichen Sicherheit und Ordnung (Landesstraf-
und Verordnungsgesetz – LStVG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Dezember 1982 (GVBl S. 1098), zuletzt geändert
durch Artikel 27 Abs. 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2008 (GVBl 
S. 421), erlässt die Stadt Stein folgende Verordnung:

§ 1

Zeitlicher und räumlicher Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung gilt während der Kirchweihen in den Ortstei-
len Stein, Oberweihersbuch, Deutenbach und Bertelsdorf/Eckershof.

Der zeitliche Geltungsbereich reicht vom jeweils ersten Veranstal-
tungstag, 0.00 Uhr, bis zum jeweils auf den letzten Veranstaltungs-
tag folgenden Tag, 06.00 Uhr.

(2) Der räumliche Geltungsbereich umfasst das jeweilige Veran-
staltungsgelände einschließlich des nach Absatz 3 abgegrenzten
Umfelds des jeweiligen Veranstaltungsgeländes.

(3) Das jeweilige Veranstaltungsgelände und dessen Umfeld ist auf
den Lagekarten 1 bis 4 (Anlagen 1 bis 4) dargestellt, die Bestand-
teil dieser Verordnung sind. Die Lagekarten können bei der Stadt-
verwaltung Stein während der allgemeinen Dienstzeiten eingese-
hen werden.

Kirchweih Stein: „Anlage 1 zur Verordnung über das Verbot
des Mitbringens von alkoholischen Getränken aller Art auf die
Festgelände der Steiner Kirchweihen vom 25. März 2010“

7 Nachruf

Die Stadt Stein trauert um

✝ Peter Reichel

Träger des Verdienstkreuzes am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

In tiefer Betroffenheit haben wir vom Tod von Peter Reichel er-
fahren.

Von 1987 bis 2008 war Peter Reichel Mitglied des Stadtrates
der Stadt Stein. In dieser Zeit hatte er das Amt des Dritten Bür-
germeisters der Stadt Stein von 1990 bis 1996 inne, das er mit
großem Engagement ausfüllte.

Sein politisches Handeln in allen städtischen Gremien war her-
ausragend und stets durch eine besondere Verbundenheit zur
Stadt und ihren Bürgern geprägt. Darüber hinaus vertrat er die
Interessen der Stadt Stein im Kreistag des Landkreises Fürth
von 1987 bis 2002.

Weiter war Peter Reichel für die Stadt in den Gremien der Stadt-
werke Stein aktiv. Unermüdliches Wirken für die Stadt Stein wie
auch in vielen Verbänden und Institutionen und sein persönlicher
Einsatz in seinen zahlreichen Ehrenämtern zeichnen ihn in be-
sonderer Weise aus.

Dieses Engagement zum Wohle der Allgemeinheit würdigte
der Stadtrat der Stadt Stein 2008 mit der Verleihung der Ver-
dienstmedaille.

Die Stadt Stein ist Peter Reichel zu großem Dank verpflichtet
und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadt Stein

Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

8 Stellenangebote der Stadt Stein

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w) im Kinderhort 

in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zur Unterstützung für die Grup-
penarbeit ein.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir erwarten selbstständiges, flexibles und eigenverantwortli-
ches Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Erfahrun-
gen in der Kinder- oder Jugendarbeit sowie in der Hausaufga-
benbetreuung werden vorausgesetzt. Die Möglichkeit zur Fort-
und Weiterbildung wird gewährleistet.

Schwerbehinderte Bewerber/ -innen werden bei ansonsten im
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein (E-Mail: info@stadt-
stein.de). Für tel. Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des städt.
Kinderhorts, Frau Butzek (0911/685595), sowie Herr Schäfer
(0911/6801-1514) gerne jederzeit zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch unter www.kinderhort-stadt-stein.de.

Die Stadt Stein stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Erzieher (m/w) im Kinderhort 

in Teilzeit mit 35 Wochenstunden zur Unterstützung für die Grup-
penarbeit ein.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des
Tarifvertrages öffentlicher Dienst (TVöD).

Wir erwarten selbstständiges, flexibles und eigenverantwortli-
ches Arbeiten, Team- und Kommunikationsfähigkeit. Erfahrun-
gen in der Kinder- oder Jugendarbeit sowie in der Hausaufga-
benbetreuung werden vorausgesetzt. Die Möglichkeit zur Fort-
und Weiterbildung wird gewährleistet.

Schwerbehinderte Bewerber/ -innen werden bei ansonsten im
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die Stadt Stein, Hauptstr. 56, 90547 Stein (E-Mail: info@stadt-
stein.de). Für tel. Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin des städt.
Kinderhorts Mühlstr. 25 Frau Butzek (0911/685595), der Leiter des
Kinderhorts Weihersberger Str. 14a Herr Isik (0911/25288809) 
sowie Herr Schäfer (0911/6801-1514) gerne jederzeit zur Ver-
fügung.

Besuchen Sie uns auch unter www.kinderhort-stadt-stein.de.



10 Sommerferien – Leseclub „Lesen was geht“

Vom 25. Juli bis 16. September 2016 findet in der Bücherei Stadt
Stein für Grundschüler der Klassen 1 – 4 und Schülerinnen und
Schüler der Klassen 5 – 8 wieder der beliebte Leseclub statt.

150 coole neue Bücher warten darauf, von euch entdeckt zu werden.
Lesespaß ist garantiert und dazu gibt es tolle Preise zu gewinnen:

- Ihr bekommt einen eigenen Clubausweis, der dazu berechtigt,
die nur für euch reservierten Medien auszuleihen.

- Zu jedem gelesenen Buch könnt ihr eine Bewertungskarte ab-
geben.

- Wer mindestens 3 Bücher bewertet hat, erhält eine Urkunde.

- Jede Bewertungskarte nimmt an einer Verlosung teil, bei der es
tolle Preise zu gewinnen gibt.

- Die Preise und Urkunden werden im Beisein des Bürgermeisters
auf einer gemeinsamen Abschlussparty überreicht, zu der auch
Eltern und Freunde eingeladen sind.

Anmelden könnt ihr euch direkt in der Bücherei.

Ausgabe 15/2016 vom 31. Juli 2016

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nB i l d u n g  u n d  S o n s t i g e s

§ 2

Verbot des Mitbringens und des Verzehrs 
mitgebrachter alkoholischer Getränke

Im Geltungsbereich dieser Verordnung dürfen alkoholische Ge-
tränke, die nicht im Rahmen der jeweiligen Veranstaltung verkauft
oder sonst abgegeben werden, auf jedermann zugängliche Flächen
nicht mitgebracht und dort nicht verzehrt werden.

§ 3

Ordnungswidrigkeiten

Nach § 19 Abs. 8 Nr. 3 und Art. 23 Abs. 3 LStVG kann mit einer
Geldbuße bis zu 1.000,-- Euro belegt werden, wer entgegen § 2
dieser Verordnung fahrlässig oder vorsätzlich alkoholische Getränke
mitbringt oder mitgebrachte alkoholische Getränke verzehrt.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer amtlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Sie gilt 20 Jahre.

Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 04. Juni 2008 außer Kraft.

Stein, den 25. März 2010

STADT STEIN
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

12 vhs Stein sucht Dozentin/en
Die vhs Stein sucht für das Herbst-Winter-Semester eine/n Do-
zent/in für einen Fitnesskurs am Montag Abend. Vorausset-
zung: Übungsleiterschein oder gleichwertige Ausbildung. 

Rückfragen und Bewerbungen bitte per E-Mail an:
p.kirchner@stadt-stein.de.

13

11 Familienprogramm 2016
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14 WIEDERKEHRENDE VERANSTALTUNGEN 

Öffnungszeiten des Eine-Welt-Ladens

- Im Milchhäusle, Locher Str. 2, Oberweihersbuch
Montag: 15 - 17 Uhr Dienstag: 17 - 19 Uhr
Donnerstag: 15 - 17 Uhr Freitag: 11 - 13:15 Uhr 
Sonntag: 10:30 - 11:30 Uhr

Fachgeschäft für Fairen Handel: Bananen, Kaffee, Mango, Scho-
kolade, Tee, uvm. in BIO-Qualität.

Jeden 1. Montag im Monat: ab 19 Uhr "Öffentliche Vorstandssit-
zung" des Heimat- und Kulturvereins, Mühlstr. 1 (an Feiertagen ver-
schiebt sich der Termin um 1 Woche).

Jeden Montag: 
15:30 – 16:30 Uhr: Kinderchor Jakobspatzen im Gemeindehaus 
St. Jakobus (außer in den Ferien)

17:30 – 19 Uhr: Jugendgruppe für Kinder und Jugendliche ab 
12 Jahre (außer in der Ferienzeit) im Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestr. 1

Ab 17:45 Uhr: Skatabend, Gaststätte am Weihersberg, Weihers-
berger Str. 12 in Stein (Nähe Palm Beach)

19:30 – 21 Uhr: Kirchenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
in den Ferien)

Jeden Dienstag (außer an Feiertagen):
11 - 12 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6, 
Lichtblick Kleiderkiste

12 - 13 Uhr: AWO-Gebäude, Alexanderstr. 6
Ausgabestelle der Fürther Tafel

20 – 21 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus St. Jakobus (außer
Ferien)

Jeden Mittwoch (außer an Feiertagen),
14 – 15:30 Uhr: Jungschar für Kinder der 1. - 4. Klasse im Gemein-
dehaus St. Jakobus (außer Ferien)

16 – 17:30 Uhr: Jungschar für alle Jungen und Mädchen von 
4 - 6 Jahren (außer in der Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeinde-
zentrum, Goethestraße 1

17 - 18:30 Uhr: Kath. Pfarramt, Albertus-Magnus-Str. 19, Stein, 
Offener Treff des Sozialpsychiatrischen Dienstes Fürth

Jeden 3. Mittwoch im Monat: 19 Uhr im Bücherei-Stüberl, Mühl-
str. 1, Treffen des Kunstvereins Stein e.V. 

Jeden Donnerstag: 13 Uhr: AWO – Alexanderstraße 6, Senioren-
Treff der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Stein. Brett-Spiele in gemütlicher
Runde - Gäste willkommen! Infos bei Fr. Frizzera, Tel. 0911/676704

16:30 – 18 Uhr: Jungschar trifft sich vierzehntägig im Gemeinde-
haus St. Jakobus. Themen bitte im Pfarramt erfragen! 

Ab 19 Uhr: Gemeindehaus Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-
Platz 3, Treffen der Anonymen Alkoholiker Stein

Jeden Freitag: 9:30 – 11 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
St. Jakobus

Ab 15 Uhr: Jungschar für Kinder von 7 – 10 Jahren (außer in der
Ferienzeit) Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum, Goethestr. 1

Jeden ersten Freitag im Monat findet ein Mitgliedertreffen des Ver-
eins für Bienenzucht in Stein und Umgebung e.V. statt. Veranstal-
tungsort: Gasthof Schwarzer Adler, Dorfstraße 20, Gutzberg
Mehr Informationen: www.steiner-imker.de

Jeden Samstag
ab 13.30 Uhr: Welpengruppe
ab 14 Uhr: Gruppentraining erwachsene Hunde
ab 15 Uhr: Hundetraining Fortgeschrittene
Hundeplatz Stein-Deutenbach (SV OG Nürnberg-West e.V.)
www.hundeplatz-stein.de

15 Freundeskreis Stein-Puck 
Interessieren Sie sich für unsere Freundschaft mit unserer Part-
nerstadt Puck bei Danzig? Dann sind Sie herzlich und „ganz un-
verbindlich“ eingeladen zu unseren monatlichen Info-Treffen (außer
August und Dezember) im Nebenzimmer der Gaststätte „Gewölbe-
keller“, Gerasmühler Straße 8 in Stein.

Termine 2016, jeweils 19:30 Uhr: 26.09./24.10./21.11.

Infos unter: www.fsp-stein.de oder www.steiner-partnerschaften.de

16 Deutsch-Französischer Freundeskreis Stein

Jeden 2. Mittwoch im Monat findet ein Mitgliedertreffen des DFFK
Stein im Vereinslokal des STV Deutenbach, Weihersberger Str. 12
statt. Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.

Alle, die sich für die Städtepartnerschaft mit Guéret im Limousin in-
teressieren, sind herzlich eingeladen. Näheres kann man auch im In-
ternet unter www.dffk-stein.de erfahren.

17 Führungen Schloss Faber-Castell
Jeden 3. Sonntag im Monat von 11 bis 17 Uhr haben das Schloss
Faber-Castell und das Museum "Alte Mine" geöffnet. Im Wintergar-
ten des Schlosses gibt es Kaffee und Kuchen. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. www.faber-castell.de/faber-castell-erleben

18 Heimat- und Kulturverein
Jeden 3. Sonntag im Monat ist das Heimatmuseum in der Mühlstr. 1
von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Es können Exponate aus der Geschichte
der Stadt besichtigt werden. Zu sehen sind z.B. Gegenstände von
ehemaligen Steiner Firmen wie Plastikspielsachen von Celluloid
Müller, Lebkuchenformen von Lebkuchen Merkel, eine Polsternäh-
maschine der Firma Krügel u.v.m.

Ehrenurkunde für Steiner Bürgerin Grid Bach

Bad Windsheim/Stein - Grid Bach aus Stein erhielt bei einer klei-
nen Feierstunde im Fränkischen Freilandmuseum Bad Windsheim
von Dr. Herbert May (Museumsleiter) und Jürgen Müller (Verwal-
tungsleiter) des Museums, eine Urkunde, in Würdigung und Aner-
kennung ihrer herausragenden Verdienste als langjährige und über-
aus engagierte ehrenamtliche Organisatorin des "Tags der Volks-
musik" im Fränkischen Freiland-Museum Bad Windsheim.

Grid Bach wurde für ihre 30jährige erfolgreiche Tätigkeit und ihren
hohen persönlichen Einsatz zur Förderung, Bewahrung und Pflege
fränkischer Volksmusik und heimatlichen Brauchtums die "Ehren-
urkunde" verliehen.

Als Stellvertreter für den Bezirkstagspräsidenten bedankte sich Be-
zirksrat Herbert Lindörfer bei der Arbeitsgemeinschaft Fränkische
Volksmusik für die Durchführung des "Tags der Volksmusik" und bei
allen Gruppen, die diesen Tag gestalten und das fränkische Kultur-
gut den Besuchern übermitteln.

Veranstaltungen:

Bauernmarkt am Mecklenburger Platz

Samstag 13. und 27. August, 8 bis 12 Uhr  

Angeboten wird Obst, Gemüse, fränkische Wurst- und Fleischwa-
ren aus eigener Metzgerei, Eier, Geflügelwurst, selbstgemachte
Marmelade, Nudeln, Käse und Bauernbrot aus der Region, Honig,
Blumen, Gewürze und Tee, frischer Fisch, Räucherfisch, Fischsa-
late, Fischsemmeln und fränkischer Wein.

Ihr Vorteil: Gute Verbraucherberatung und Produkte überwiegend
aus heimischer Produktion! 
Infos: www.heimat-und-kulturverein-stein.de, Tel. 0911/680 47 57

A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e nV e r a n s t a l t u n g e n



19 Denken und Bewegen für Senioren
Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein bietet regelmäßig
am 3. Donnerstag im Monat einen Denken und Bewegen Kurs an.
Treffpunkt ist jeweils 14 Uhr am Faberpark, Eingang Rednitzstr./Rot-
buchenstr. (bequeme Kleidung/Schuhe). 
Anmeldung bei Inge Sieder unter Telefon. 0911/6887151. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.

20 Gehen & Spaß haben
Mehrere Jahre sind wir durch den Wiesengrund gewalkt, haben da-
bei gelacht und jedes Jahr ca. 200 € für die Steiner Bürgerstiftung
gesammelt. Die Gruppe läuft nun selbständig ohne meine Anleitung. 

Dadurch konnte nun eine neue Gruppe entstehen:

"Mondscheinwandern mit Achtsamkeitsübung"

Jeden 1. Dienstag im Monat von 18:30 bis 19:30 Uhr, Treffpunkt:
Freilandterrarium Stein, vorne an der Bank.
Kosten: 2 € für die Steiner Bürgerstiftung
Bitte anmelden bei Manuela Fuckerer, gepr. Präventologin
Tel. 0911-6707144 oder 0151-20743409

21 SFC - Renoviert - Terminveränderungen

Wegen bevorstehender Renovierungsarbeiten in unseren Vereins-
räumen ergeben sich folgende terminlichen Veränderungen:

1) Dienstag, 02. August, 19:30 Uhr: 
"Aus meiner Filmkiste Teil 2" von Ronald Apelt entfällt!

2) Dienstag, 16. August, 19:30 Uhr: 
SFC Treff Bildbesprechung mit Richard Walter entfällt!

Wann die Termine nachgeholt werden, erfahren Sie im Rahmen des
neuen Halbjahresprogramms und auf unserer Homepage.

22 EINZELVERANSTALTUNGEN

Samstag, 6. August

Tagesfahrt in die Hesselberg-Region
Verein für Gartenbau u. Landespflege, Anmeldung s. Blättle Nr. 3

Sonntag, 7. August

Tageswanderung Staffelberg und Lerchenbühl
Naturfreunde Stein, Treffp.: 8 Uhr, Wanderwegtafel beim Stadtpark

Mittwoch, 10. August

Nachmittagswanderung
Naturfreunde Stein, Treffp.: 13 Uhr, Wanderwegtafel beim Stadtpark

Samstag, 13. August

Bauernmarkt
Mecklenburger Platz von 8 bis 12 Uhr - Heimische Produkte

Freitag, 19. August

Kinderferienprogramm
Verein für Gartenbau und Landespflege, von 10 bis 15 Uhr, auf dem
Hof der Familie Reisch, Stuttgarter Str. 35, Oberweihersbuch

Samstag, 20. August

Tageswanderung Dietersheim-Rüdisbronn-Ipsheim
Naturfreunde Stein, Treffp.: 8:45 Uhr, Nbg-Hbf mit VGN TTplus10

Sonntag, 21. August

Heimatmuseum und Schloss Faber-Castell geöffnet
Heimatmuseum geöffnet - mit Sonderausstellung "Moosmänner
aus Falkenstein", 13 - 17 Uhr, www.heimat-und-kulturverein-stein.de
Schloss Faber-Castell von 11 bis 17 Uhr, www.faber-castell.de

Freitag, 26 August

Steiner Kirchweih 2016 (bis Di. 30.08.)
5 Tage Steiner Kirchweih, Festplatz Palm Beach, Eröffnung mit Bier-
anstich um 19:30 Uhr durch Ersten Bürgermeister Kurt Krömer,
Festbetrieb bereits ab 17 Uhr, 
Programm siehe unter www.stadt-stein.de,

Samstag, 27. August

Bauernmarkt
Mecklenburger Platz von 8 bis 12 Uhr - Heimische Produkte

Ausgabe 15/2016 vom 31. Juli 2016

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

kostenlose Hotline nachts oder am Wochenende Tel. 116 117

„Wendepunkt“ – Beratungsstelle der Evang.-Luth.
Kirchengemeinde Paul-Gerhardt-Kirche Stein
„Wendepunkt“ berät Menschen in Lebenskrisen. In besonderen
Situationen sind auch Hausbesuche möglich. Die Räume der Bera-
tungsstelle finden Sie in der Goethestr. 3, Stein.

Termine unter Tel. 0160-169 46 44

Krisendienst Mittelfranken

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen Tel. 0911-4 24 85 50

Privatärztlicher Akutdienst
für Privatpatienten u. Selbstzahler

24-Std.-Notdienst Tel. 01805-304 505

Zahnärztlicher Notfalldienst           Tel. 0911-58 88 83 55

Polizei Stein Tel. 0911-96 78 24- 0

Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 112

Feuerwehr Stein Tel. 0911-67 08-112

Störungsdienst der Stadtwerke   Tel. 0911-9 9670 - 55 01

Störungsdienst bei Wasserschäden

Wasserzweckverband Großweismannsdorf Tel. 09127-9 5250

Bezirksschornsteinfeger

Klaus Hilsenbeck, Kehrbezirk Fürth-Land 9 Tel. 08463-60 27 51

Jens Fischer, Kehrbezirk Fürth-Land 11 Tel. 0911-97 46 470
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23 Bürgermeistersprechstunden und
Öffnungszeiten des Rathauses

Sprechstunden mit dem Ersten Bürgermeis-
ter Kurt Krömer finden nach vorheriger Ver-
einbarung im Rathaus statt. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Gesprächstermin
im Büro des Bürgermeisters unter Telefon
0911/6801-1111 oder -1113. 

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

Zusätzlich Montag von 14 bis 18 Uhr

Telefon: 0911/6801-0 - Fax: 0911/6801-1977
Email: info@stadt-stein.de
Internet: www.stadt-stein.de

24 Sitzungstermine
Stadtratssitzung
Mittwoch, 03.08.2016, 18:30 Uhr
Donnerstag, 22.09.2016, 18:30 Uhr

Bau-, Verkehrs- u. Umweltausschuss
Mittwoch, 21.09.2016, 18:30 Uhr

Hauptverwaltungsausschuss
Dienstag, 20.09.2016, 18:30 Uhr
Sitzungsort: Rathaus, Sitzungssaal

Zu Beginn der Stadtratssitzung besteht die Möglichkeit der Bür-
gerfragestunde. Alle o.g. Sitzungen sind öffentlich. Die Tagesord-
nung zu den Sitzungen stand bei Drucklegung noch nicht fest. 

Sie können diese ca. eine Woche vor Sitzungsbeginn auf der In-
ternetseite der Stadt Stein www.stadt-stein.de oder in den amtlichen
Schaukästen finden.             

25 Senioren- und Behindertenrat

Sprechstunde

Im infopunkt der Stadt Stein, Martin-Luther-Platz 7, finden ab so-
fort nur noch einmal im Monat die Gespräche statt. 

Termine des SBR: Mittwoch, 17.08. u. 21.09.2016 (10 bis 12 Uhr)
Für Rückfragen stehen Ihnen 1. Vorstand Bernhard Woznik 
Tel. 0911/671222, Ilse Holzapfel Tel. 0911/675941, und das Team
gerne zur Verfügung.

Spiele-Nachmittag
Jeden 2. Montag im Monat findet von 14 bis 16:30 Uhr ein Spiele-
Nachmittag statt. Interessierte sind herzlich eingeladen. Teilnahme
kostenlos! Veranstaltung in den Räumen des Heimat- und Kultur-
vereins im Erdgeschoss. 

Treffpunkt Literaturkreis
Der Treffpunkt Literaturkreis lädt Sie herzlich zur Teilnahme ein!
Freunde und Interessierte treffen sich in den Räumen des Hei-
mat- und Kulturvereins im Erdgeschoss. Jeden 2. Montag im Mo-
nat von 17 bis 18:30 Uhr (außer an den Feiertagen).

Ansprechpartner: Inge Sieder, Tel. 0911/688 71 51
Brigitte Lang, Tel. 0911/68 24 95

Büchertauschecke

Der Senioren- und Behindertenrat der Stadt Stein lädt ein, seine
neu eingerichtete „Büchertauschecke“ im infopunkt, Martin-Lu-
ther-Platz 7 in Stein, rege zu benutzen. Bücher können während der
Sprechstunden des SBR, GVS, Stadtmanagements und AK Stel-
lensuchender getauscht werden. 
Die Liste der Sprechstundenzeiten hängt am infopunkt aus.

26 Altgerätesammlung 
- Voranmelde- und Abholtermine

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wä-
schetrockner, Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben,
Elektro-Herde) erfolgt nach telefonischer Voranmeldung im Ab-
fallberatungszentrum des Landratsamtes Fürth. 

Siehe auch www.landkreis-fuerth.de

Anmeldung (unter Telefon 0911/ 9773 –1434, -1436, -1438):

Für den Abholtermin 09.08.2016 bis spätestens 04.08.2016

Für den Abholtermin 23.08.2016 bis spätestens 18.08.2016.

Für den Abholtermin 06.09.2016 bis spätestens 01.09.2016.

Für den Abholtermin 20.09.2016 bis spätestens 15.09.2016.

27 Arbeitskreis Stellensuchender mit neuem Service 

Sprechstunde des AK im Infopunkt der Stadt Stein

Sprechzeiten:
Jeden 1. Montag im Monat (außer an Feiertagen) im neuen info-
punkt am Martin-Luther-Platz 7 von 10 bis 11:30 Uhr und nach
tel. Vereinbarung.

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: 0179/5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Iris und Albrecht Warmuth, Telefon: 0911/4008001
E-Mail: iris.warmuth@web.de

Wir freuen uns auf zahlreichen Zuspruch und Besuch, gleicher-
maßen von Stellensuchenden, potentiellen Arbeitgebern und allen
anderen Interessierten.

Sprechzeiten für Bewerbungshilfe:
Jeden 3. Montag im Monat (außer an Feiertagen), wenn Sie 
Beratung oder Hilfe bei Bewerbungen brauchen, im infopunkt von
10 bis 11:30 Uhr nach tel. Vereinbarung

Ansprechpartner:
Siegfried Schöneborn, Mobil: 0179/5004027
E-Mail: akstelleninstein@aol.com

Hannelore Pfetzing-Scheitinger, Telefon: 0911/677321
E-Mail: Hannelore.Pfetzing-Scheitinger@gmx.de

28 Sozialamt vor Ort
Bürgernähe hat in der Verwaltung der Stadt Stein hohe "Priorität".
Das Sozialamt der Stadt Stein bietet deshalb einmal pro Monat
als besonderen Service "Beratung vor Ort" an. 

Neu: Ab sofort nur gegen telefonische Voranmeldung bei:

Frau Cordula Eberle, Tel.: 0911/6801-1330 

Frau Gina Müller, Tel.: 0911/6801-1328 

Dies betrifft die Beratung im CARITAS-Seniorenheim St. Alber-
tus-Magnus und im Seniorendomizil GUTTKNECHTSHOF. 

Nächste Termine: 11. August 2016 und 8. September 2016

Wir danken für Ihr Verständnis.

Sozialamt der Stadt Stein

29 Straßenreinigung

Der nächste geplante Termin (je nach Wetterlage):

24.08. - 26.08. und 14.09. - 16.09.2016

Ihre Fragen beantwortet bei Bedarf: 
Herr Bernd Predatsch, Tel.: 0911/6801-1445
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